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I .
daß wie Blaine schreibt, sich daS Unter-nehm- en

skr ihn, a!Z eine Quelle von

Verlusten, Sorgen und geistigen Qualen
llmieZ.'.

Erwägt man die Sache nicht mit der

m Voraus gefaßten Absicht gegenBlaine
zu entscheiden, so wird man zu der Ueber

Zeugung kommen, dak da? Verfahren
der Demokraten ihm gks,enüber unge
recht-l-

st.

fcerr Srfmri bat sick nun kinma!

H. Wcittberger nnö Co.,
Wals, ml Kktzil.Ieikäuf d:z

'

California Wcincn und Brandies.
Jmportirtcö Tclterötvasser :c.

No. ltt Wcst Louisiana Streßc. No. 1

AEiffiHTGALLy

BeuSsches UsWich-GsschM- !

Tapeten, Spitzen und, andere Bcrhünze in schönster und grkptcr Auswahl.

GuteWaa'c' ?!i e d risto Pr e l se !

No. 17 und 19 Wcst Washington Str.

Jeffers' Cash Paint Store,
ist umgezogen mieb -

Ao. 30 Süd Meridian Straße.

pnniffFi m nttimi tiu ptm
ÜUMU Sin ! Nkdnltion unftrcr Preise um

2h Prozent vor, um linieren großen Vorrath von

fernen-- - unb Kamett-Wchuh- M

zn räumcu.

Unsere Wanreu bcstchrii aus dcu licstcu Fabrik

katku. nach denen fortwährend Nachfrage besteht.

mmtü Shoe Store
No. 18 Ost WnsHiilgtön Straßc.

Die srinNxn Waaren.die in unserer Branche gemacht werden.

Lohnreduktion.
Jo hnötoVri, 3$a., 17. Sept. Die

Cambria Clsen.Compagnie, welche un
gesähr 5M Arbtiler. befchöstigt. machte

gestern bekannt, daß in Folge schlechter
Geschäfte und großer Concurrenz, vom
l. Oclober an eine Lohnreduktion von
zehn b!3 zrvslnjig Prccent in Kralt treten
werde. Maq glaubt, dak die Arbeiter
sich damit einvttstanden erklären wer

den.

. Erschossen.
St. Louis. 17. Sept. JoDn Nel-

son, ein Schriflsetz'r, wuide von einer
Frau E. G. Stewart in Stanberiy er.
schosin. als er veisuchte. ihr Haus in

Abwesenheit ihreS ManneS zu be reten.

Zum S t r i k e in Pe n n s y l v a

nien.
Pht 3 bürg, 17. Scpt. Der Stlike

der l?oh!cngiäber dauert nach wie vor
fort und die Situation hat sich r:icht

geädert. Von den 8X0 Mann, welche

Beschäftigung haben, wenn alle üllinen
in Betrieb sind, aibeiten nicht mehr als
!000. NeukldingS scheinen sich auch die

Frauen an dem skampfe zu drthiiltgkn
Sie habtn eine Plechsck.ussil Blizade ßc
bildet und wki'.n die nicht zur Union

Atbci'.cr deS Abends heimkeh

ien. wird ihren eir.e.Blcchschüsskl'Sete- -
nade dargebracht, ja in vielen ffüllen
werden die Nicht Uaionisten u'itcr den

Klangen dieser Jr.strumknte hiZ an ihre

Wohrungen begleitet.

Feuer.
Detroit. Mich.. 17. Scpt. Heute

Nachmittag nach 2 Uhr wurde in Del
b.idge. BroolS k JisherS Hobelmiihle
an der Grand Niver Avenue Feuer cnt
dcckt. Da ein starker Wind wehte, so

velbrelteten sich die Flammen mit großer
Schnelligkeit über j die benachbarten
WoZinauser und Fahliken ur.d ersorderte
die ganz? Mannschalt dc Feuerdepar
tem;nts. um dem verheerenden Elemente
Einhalt umthun. In runder Summe
wild sich dcr Schaden auf 1150.000 be-

laufen. Mehrere Personen trugen Brand
wunden davon. ;

, .... . ... , .

Vll Kabel.

D e u t s ch l a n d a n d e r W e st k u st e

. Afrika'S.
Berlin, 17. Sept. Eine Dep:sche

von Madrid an das .Tagebtatt" meldet,
dak die deutsche Regierung wegen An
kaus der Insel Fermado Po im Meer
buskn von Guinea mit dcr spanischen

Regierung in Unterhandlung stehe.

Die Cholera.
Neapel. 17. Sept. Die Cholera

nimmt mehr und mehr ab ; c8 kommen

nicht mehr so viele Etkraukung? und
Stklbefälle vor. Ii den Straken wer

den groöe Quantitäten Schwlsel ve

brannt, um dadurch die Lust zu reinigen.
Der Dichter Cavalotli kam mit vier
Schwadronen Leuten, meistens Garibal
dianer, von Mailand hier an, um bei der

Krankenpflege behülflich zu sein. Reli
giöse Prozessionen werden durchaus nicht

geduldet, da aber die unteren Volks
schichten starke Vertrauen, zu denselben

haben, so kommt eZ häufig zu Gewalt
auLbrüchen von Seiten der unwisienden

Bevölkerung.
In Gisforni diang der Pöbel in daS

Lazareth. jagte die Leute, welche sich dort
zur Behandlung befanden, hinaus und
warf die Betten in die StraKe.

Prcsesior Cantini in Neapel will ein

sehr einfache Heilverfahren bei Cholera
fällen entdeckt haben.-- Dieses besteht in

Einspritzung von Seewasiec unter die

Armhaut dkS Patienten. Er giebt an,
Hunderte dadurch gerettet zu haben.

Während der letzten 24 Stunden er.
krankten ia Neapel 4G3 und starben 230
Personen. Unter den Opfern der Epi
demie befand sich auch der Sohn ocS

Königs Klakaua von den Sandwich
Inseln.

Rom, 17. Sept. In den von der

Cholera befallenen Provinzen Italiens
kamen heute 118 ErkrankungS und 56

Todesfälle vor..
Marseilles. 17. Scpt. Berichte

aus sechzehn Ortschaften im südlichen

Frankreich geben'die Zahl der Todesfälle
in den letzen 24 Stunden auf 30 an.

Frankreich und China.
L o n d o n. 17. Sept. Eine Depesche

von Ju Tschau meldet, dak die sranzösche

Flotte heute Morgen plötzlich an der

Mündung deS Min IlusieS erschien und
2000 Seesoldaten landete. Lehtere
machten sich unverzüglich darandie Be
sestigungSwttke am KingpaiPasie zu zer
stören. Darnach grifs.'n sie daS chine
sische Lager an. Ein verzweiselter Kampf
fand statt, auS welchem die Chinesen sich

mit großem Verluste zurückzogen. Die
Chinesen Zwaren viel zahlreicher alS die

Franzosen, doch von den Schissen der
Letzteren gewokfene Bomben richteten

solche Verheerung an.. dß die Chinesen

Neues per Telegraph.
W e l l er an 31 i d) t c n.

Washington. 18. Sept. . . Hüb.
scheö Wetter, vttündttlichtt Wind.

DieJrländer und- - Alaine.
N e w Y o i k.lg.Sept. Alrz. Sulli.

van Exprüsident der irischen Nationalliga
wird in einer heute Abend stattfindenden
MlrfrtmTnsiiri nnn CtrlAnhtrn f'mptfttbtVUWHIIHHD VW. W - - -

ZU Gunsten Blaine'Z halten. Herr Pa
nel Egon, der jetzige Präsident der Liga

hat sich ebenfalls für Blaine erklärt.
DeZ Mo ine . 13 Sept 13 Mit.

glieder der hiesigen Zweigliga der Lrlün
der sird ausgetreten, veii sie ungehalten
darüber sind, daß man Politik in itrer
Organisation treibt.

DiealteGeschichte
Worcefter. Mass.. 18. Sedt.

Richald A.glyin.1Z Jahre ült schob

heute Eddie Sberidan. einen ttnaben
gleichen AllerS.. Er wuitt nicht, oa& die

Pistsle geladen war.

Gestorben
New O r 1 1 a n S, 18 Sept. Henry

Fullsen. Zeit 40 Jahren dänischer Eonsul.
st heute hier gestorben. Er ist ein 'M

vxti Jkluid Lord Byrons gewesen.

Ebitorielles.
ES ist eine der hüklichsten Erschei

nungen aus dem Gebiete der amerikani
schen Politik, dak man im Eiser der Agi
tation und in der Sucht, um jeden Preis
zu siezen, zu Mitteln greift, welche durch
aus nicht zu rechtfertigen sind. Eine?
dieser Mittel ist die Berdüchtigung der

Kandidaten, der Versuch, die Charaktere
derselben in den Schmutz zu ziehen, mit
ode? ohne wirkliche Verantusiung. gleich
viel.

Eine Illustration dazu bietet rie Aus
legung, welche man den Mulligan Blie- -

sen giebt, und die jüngste Veröffentli
chung weiterer Correspondenzen zwischen

Blaine und Fischer. Wir wollen dahin- -

gestellt sein lassen, wklche Mittel anqe
wandt worden setn mögen, um nnen
Mann .zu der charakterlosen Handlung
der Veröffentlichung einer vertraulichen
Geschäslkcorrespondenz zu veranlassen,
aier diese Berössentlichung geschah mit
der Absicht, den Bliesen eine Herrn
Blaine schädliche Deutung zu geben.

Liest man jedoch die Briefe ausmetk
sam durch, und versucht, sie vorurtheilSlo?
und vor Allem gerecht zu beurtheilen, so

muß man zugeben, daß sie absolut ?!ichtS

enthalten, das aus korrupte Absichten

und korrupte Zwecke deutet.
Aber diese Briefe bieten einen Einblick

in den Charakter unserer-Zei- t. der am
Besten durch die Worte GSthe'S gzschil.
dertwird:

Am Solde HJzt,
?!ach Gslde drängt
Sich Aller.--

Mit welchem Rechte verlangt man, daß
ein Mann in hoher Stellung. davon eine

Ausnahme mache? Ist es nicht vielmehr
wahrscheinlich, dak ein Mann mit Am

bition' und hochfliegenden Plänen auch

nach Macht und Ansehen verleihfnden
Reichthum strebt ?

Man mag eS bedauern, dak ein Ma.:n
wie Blaine in diesem Streben sich der

beilieb. sich an einem Eisenbahnunter
neymcn zu oelycingen uno gegen eine
anscheinend sehr gute Commission deren
Aktien zu verkaufen, gleichsam als Mak
ler für die Gefellschast zu fungiren. aber
unrecht, unehrenhaft oder korrupt ist e

nich'.
Vergeben? sucht man in diesen Briefen

nach Beweisen sür korrupte Handlungen
Seiten? deS Hcrrn Blaine. Wenn die

Auslegung der Demokraten und der Un

abhängigen richtig wäre, wenn diese
Briefe in der That zeigten, dak Blaine
seine Stellung als Sprecher des HauseS
zu SpekulationSzwecken mißbrauchte, so

müblen sie. meinen wir. doch im Stande
sein, aus der ganzen langen öffentlichkN
Lausbahn deS Herrn Blaine, auS den
Protokollen deS CongresieS zum Min
besten eine einzige Handlung nachzu
weisen, welche korrupt ist. und welche mit

jenen Briefen zusammenhangt. Aber
nichts dergleichen ist bis j tzt geschehen.
Und so lange nicht nachgewiesen wird,
dak die H a n d l u n g e n Blaitu's kor

rupt waren, ist man nicht berechtigt, seine

Worte als korrupt zu deuten. .
So widerwärtig, wir gestehen z i. der

Gedanke ist. daß Blaine als Makler sür
eine Eisenbahngksellichzst fungirte. so

wird man doch durch oaS nachherizeür
fahren Vlainek wieder versöhnt. DaS
Eisenbabnunternehmkn erwies sich als
kein prosttableZ. und da Blaine seine

Commission in Aktien erhielt, auch 'ür
ihn nicht gewinndrinzen). Davon aber
abgesehen, ersetzte B aine allen Denjeni
gen. welche durch ihn veranlakt worden
waren. Aktien zu kusen, ihre Verluste.
DaS ist etwa?, waS !in gewöhnlicher
Makler nicht thut. So ist es natürlich,

Thee. Tgec.
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TUE GI10GER"

Haudtgesch äst:
No. I fif 90 Indkana Ave.

Xty ktlexsn 311.

Ostendg es ch äst:
No. 157 Ost Wasbingtonstr.

t&" Telexion 65

WeZiendgeschäft:
Nv. im W. Wasbk,zgtv,,gr.

rettxhon W.

Zlm Waaren werden nach irgend einem
Stadttheil prompt und uuentgcltlich abgeliefert.

Dr. O. G. Psass,
Arzt, Wundarzt

und

Geburtshelfer.
a ch f o l a e r d e

Dr. H. 0. Pantzor,
Office und Löhnung :

4. TXatliftioii Avouuo,
Sprechstunden: Morgeni von S bil 9.Udr.

Nachmittag von i vi S Uhr. bind V9n 7 dii
Uhr. ty-- kelepdon 583.

Grund -- Eigenthum
von

FLETCHER & SHÄRPE.

Ei nrnd hi,rdurch bekannt gemacht, da kt.ik
List de Erundeigenthum, der Lktioa von
Flttcher L 2xxv', daZ mir ,um vetten er (SlflufcU

flr genannter Firma übertragen ist, jetzt ur Ber
th tlun, bereit und aufnsche u erlangen ist.
Die verschiedenen Srundftitske erden ,u den höchsten

Preisen, d'e ,u erlangen ftnd, verkaust erden, aber
nicht unter dev Ab'chilt. lngtexthe. Jeder Berkaut
ist der Senehmtgung der Zurertor-Eou- rt o ,n Varia
Eonnty unt rwsrsen. Slücke, lie u (Oü de? el
ger abLeschäZt sind, erden so weit als möglich g en

Baarzahlung erkauft und in alle Fällen wird eine
Osittte aus Bairzahlung einer aus Ljkil,ahlung
vorgewogen kld?u. Bankmrchsel, welche zu 6 Pro,
,ent jährlich uu, ,u 8 Prozent jährlich nach ihrer
Säll g?kit zu verzinsen und durch H?oth:k aus dai
Srundstü sicher ,u stellen find, sind sür alle auf Zeit
gekauft Grundstücke zu hinterlegen.

Die Besitztittel aller Srundftük werden all perfekt
angesehen uud Zuser, welche inen u ua aua dem

H),pv:htkendche ,u haden ichtn, össe deusel-be- n

aus elgene Kosten beschaffen.
'

Idianaxoli', Sexiemde? ti.
William Wallaoo,

Verwalter vsn stletcher ä? Sharpe

die Erdwerke verlirben und eiligst flo-he- n.

F u T f ch a u. 17. Slpt. Die Chine,
sen haben aufgeholt, !aS britische Kano
ne,lboot Merto'', welches bei Shatp's
Peak vor Anker liegt, mit ffohlen zu vkr-sehe- n.

HerdertBismarck.
London, 17. Sept. Ein Berliner

Correspondcnneldet, daß Herbert Bi$"
marck. vaenn auch nicht sogleich, so doch im
Laufe der nächsten zwöls Monate zum
deutschen Gesandten in London ernannt
werden wird.

Rußland und E n g l a n d.

S l. P e t e r S b u r g. 17. Sept
Russische Blätter begrüßen die Ernen
nung Carl Dusskkin'Z zum Melönig von

Indien als ein Zeichen der Fortdauer
des Einverständnisses zwischen England
und Rußland und als eine Garantie für
die endliche Festsetzung der afghanischen
Grenze zu beiderseitiger Zusriedenheit.

cdifsSvaSrtedten

New V ork, 17. Spi. Angekom
men : Dothnia" von L lxipool, Fri-si- a"

von Hamburg.'
Q u ee n S t ow n. 17. Skpt. Angek.:

Cephalonia-
- von Boston.

Liverpool, 17. Sept.' Angekom
meu : .Nova Scotian-- von Baltimore.

Hamburg. 17. Sept. Ange?om
men: .Westphalia von New York.- -

Glaög ow. 17. Sept. Angekommen:
.Alabama" von Nero Voik.

Q u e e n s t o m n, 17. Sept. Angek.
.Amerika" von New York. Zeit der

Fahrt .Tage. 20 Stunden und 4 Mi- -
nuten. :

.London, 17. Slpt. Angekommen:
.Moravia" von New Pork, .Virginlan''
vsn Boston. '

Anzeigen
ia dieser Spalte unter dem Titel ,V r
laugt--

,
--.Gesucht", .Gesunden',

.Verlor e n", soweit dieselben nicht Ge

sckäftlaazzizen sind und den Raum von drei
Zeilen nicht übersteigen, werden unentgelt.

ich ausg?nsmmen.
A:.zeigca, welche bis Mittag 1 Uhr adge-geb- en

wrrden, finden noch am selbigen Tage
Aufnahme.

Verlangt.
nT.1 Din7n1dchn, Räh und La

Cfciniini denmävchen erhaben ut
E'.ellen ebenso Herrsafien gu:V!ädchen rachge
wiesen, durch Ä. Schmidt. 1 13 Greer Straße. Schickt

lne Postkarte. da

i:ö ein Idche für allgemeineO CVlUilsl,! H,ularbklt. et Waschen und
Uzen ?eut,.Ä dr DUn.sch oorgezigen. 3ia.Vi

Aord 1eZ Jer'.k? lrat. 23fp

r 4. wird ei fceutfchi Bkädchen für
--OtTViaittyl Ha arbeit in emer klemen 5a.
null. ??o. k?) Lzrd LenuslvZ-'ta- . Zlso

t d ,t' rats, Mädchen für
DrUttlz HuZa.deit. Ilo. l &til Tiirt)-lan-

2tkZße. 2lsp

ein nftisiger ann, der
rrittllslr . Teutsch und lisch sgricht

und streik!, satt irjtto weicheBekchästigun. Sd

tf in der Cfttce t. C:t. S5 ISsx

Zlt ferrnu-tben-: .'.Mtet't lo?. Ost Washington -- t!ße. Zisp

ein möblirteZ Zimmer3.. verttlretyen a ,.tzu"a.vr.n
4 ird euch HoH dJitt aezedep. dio.VtO Cil Startet

Strafe. da

"C.t schö ,?. freundlich im"! ist au vermi.
?- - tkn an einen annlnd sien jurgen Kann. 0.

?S or, Pme Strise. da

Zu verkaufen
edr ünf:ij?en redinaunsen. . AWiirgler. .Sin
er 0. 1, . 72; Ost Säasiugtan Strafet. da

Blainc Hute !

Clcvcwnd Hute!

0 tzent pro Stück.

Baxaberger
Nv. iil Oft Wasbingtonstr.
ÄuktlonS-Berkau- f von (Sro-cerlc- S

und Ekttricbtung
attWiederverkaufcr.

ö.r ird:n tn reltaj, Un i'i Lexiemder. Nor

4;i um 1 llir. in unseren Räumlichkeiten. . 8
it Ä.ii'izir'gton Straße, in ssortlment oa Stapel

nnh arc3Sto;nJ, bestehend in Kaffee, Thee,

&4ttr, 3vrur. Cine. ife. Eilkke. Tabak. Backpul
ver u. s. serner die gebräuchliche Einrichtung. .

Schaukästen u.s.w.
veik2u'en. Bedingnngen: Baar.

II ixt 31Cc Ciirdy,
Versteigerer.

Mocnix Gmten !

Zbi;x Garten ist ein äußerst beliebter EM"
mcraufer.thalt.

(Ylite Getränke,
Vor.züqlicbe Bedienung

Zu zahlreicm besuch ladet freundlichst ein

Friedr. KrcDkel,
Slüe Süd ZJttidlauund Monisstr.

Jcsscrson-Hau- s,

Jg. ',i mi 3 st Sonty Straße

Deutsches Gast - Saus!
Äccbte deutsche Kost.

IST öiBjelstc Nahlzeiten oder im Adonne.

ment. Möblirte Zimmer nebst Kost.

John Henry Grüncrt,
Sigenthümer.

WnvU T. Wvliii',
5!ach'o!gr von

1IKW WASSON,

Kohlen-Händle- r,

Wo. 14 Nord Pennsylvania Str.,
No. 120 Jndiana Avenue.

tW Telephon 129.

Aöend-Schttk- e

snr Deutsche, um Englisch zu
erlernen.

Die rkssnun der Abendschule für obigen Zweck

findet am

Montag, .1. Stpttwber
im Cofali bei deutsch.engl. Schulverein. N. !A
Oit ary.an rra? nm- - "

Im fc,r Rnfti. vl 0 n t a a . Uitimtdl
und Freitag, v 'X Ulzr erthetlt und
tcttlat da da,ür ,u .ti,icht-d- e Schulgeld l Dollar

ex wonat. Xamen und Herren, welch, daran
ot.ir ... . . .HirB.. fmh r1ü4t. stA ktl II.a.l. (I.W p' -- " " - ' - -
Vinavant, Xo.T 6D Qlabam Siraie. oder auch
an d in genannten beatmn tm Schullokal u Bellen

. W. Flanner, Jolju SomAgwn,
L eichende statte?

Zko. 72 Aorv FMnois Straße, "glo. 72.
' Telephon. Kutschen sür alle Zwecke.

die .Mulligan Briefe-
- als Hauptlekiüre

für diese Campagne ausgesucht, und eS

wird ihm gar nicht gefallen, dak Herr

Joseph Biucker um seine Ausmerksarnkeit

ür folgende Beschlüsse bittet:.
Beschluß eingebracht von dem Ehnn- -

werthen S. S. Cox. (.Demokrat) von

New Yoek. am Schlüsse deS Xl.l. Con-

gresieS. 4

Beschlossen: In Anbetracht dir
Schvkerigkeiten. welche mit den Pflichten

eines Vorsidenden dlkZrs vau'eS tu
nüpst sind, und dcr liebenswürdigen,
ähigen,. würdigen und unparteiischen

Weise, in welchen siÄ der Ehrenwertde

I. G. Blaine während deS gegenlrärtiz
tagenden Congresies derselben entledigt
hat. ist eS durchaus angemesim, dak un
ser Dank hierdurch dem Sprecher auS,,e
drückt ist und wird.

Der Beschluk wurde angenommen.
Beschluk. eingebracht dich den Ehtw.

Samuel I. Randall. (Demckrat) von

Pennsylvanien.' am Schluk der eisten

Sitzung deZ XI.I1. CongresieS.
)ak der Dank dieeS HauseS hiermit

dem Jame G. Blaine. Sprecher de?

Hause?, schuldig ist und dargebracht werde

für die sahige. prompte und unparteiische
Art, in welcher er seiner Pflicht während
der gegenwärtigen Sitzung dieses Hauses

nachgekommen ist "

Der Beschluk wulde einstimmig ange
nommen.

Beschluk. am Ende deS Xl.ll. Con

gresseS vom Ehrw. Daniel BolbeeS

lDemokrat), von Jndiana. eingebracht,
welcher lautet : $ch dringe solgenden

Antrag ein. Er hat die aufrichtige Un

terstützunL meiner Meinung und meine?

Herzens
.Beschlosien. dak der Dank diese Hau

seS ist und sei hiermit dem Ehrw. JameS
G. Blaine ausgedrückt, sür die ausge
zeichnete Fähigkeit und Unparteilichkeit.
mit welcher er die Pflichten eines Spre
cherS deS HauseS der Repräsentanten deS

XI.1I. CongresicS ttfiillt hat."
Dieser Beschluk wurde einstimmig an

genommen.
Beschluk am Ende dcö XLIII. Con- -

gresieS.vom Ehrenw. Orlando B.. Pot
ter (Demokrat) von New )ork. eiuge
bracht:

Dak der Dank dieses HauseS dem

Ehrenw JameS G. Blaine schuldig ist

und hiermit dargebracht wird, sür d:e

Unparteilichkeit und vollkommene, auS
zeichnete Fähigkeit, mit welcher er sich

der schwierigen und plufungSvollen
Pflichten seines AmtcS während des
XL1II. CongresieS entledigte.-

-

Dlr Beschluk wurde einstimmig ange
nommen.

Wenn Herr Schurz vielleicht behauptet.
dak obige Beschlüsse nur leere Formsache
seien, so erlauben wir unS ihn daran zu

erinnern, dak dem Sprecher tteiser der
Dank der Demokraten vorenthalten
wurde.

Drahtnachrichten.

B e k e n nt ni K e ine S Fü ! .
scher?.

AungS t o w n. 0 17. S vt. Ein
inst reicher Bewohner dieses County'S.

Namens Samuel Wannamaker, welcher
im Juni dieses Jahres plötzlich ver
schwand, ist nach Hause gekehrt, ohne
Geld und dem Tode nahe. Während
seiner Abwesenheit wurden versch'ene

otenklagen gegen ihn anhängig ge
macht. Die Noten waren von Wann
maker ausgestellt und angeblich von sei
nem Vater und seinem Schwager indos- -

sirt. Letzterer erklärte sein Jndosiement
für eine Fälschung und da Wannamaker
merkte, dak er nicht mehr lange zu leben
habeschickte er zu einem öffentlichen No
tar und erklärte diesem, dak er beide Jal
schungen begangen habe. Der in Frage
kommende Betrag beläust sich aus $25.000.
Wannamaker ist 40 Jahre alt und hat
eine Frau und 7 Kinder. .

D a m p k ke s s e lEx Plo s i o n.

HarriSburg, 17. Sept. Bon
LykenS ist die Nachricht eingetrosfe,,. daß
gestern Abend nahe der Las; Ballay
Kohlengruben eine schrekliche Dampf,
kesiel Explosion stattfand. Blir ttesse!
ervlodirten' zu gleicher Zeit und Holz
und Eisrnstücke flogen nach allen Rich-

tungen auS einander.. Paul Schuld.
Joseph Dunlap und G.'org Bright wur
den leicht, Emil Kocher und ein ttnabe
lddtlich verwundet. Der Betrieb der
ttohlenwerke wird auf einige Wochen
eingestellt werden müsien.

Kregelo & Wintsott, Leichen-Beftntte- r,

77 INOI DI2X.4iVWiVlt.lG TKAK.
tST 2äic derkaufeu S2rge billiger, als irgend eine andere Firma der Ttadt.

Wir erhalten Leichen in gutem Zustande, ohne Ei? zu gebrauchen.

Hcrrmann'S
Leichen --Bcstattnngs - Geschäft,

Fo. 20 Süd Aekatsare 9tr.
Leihställc: 120, 122 u. 121 Ost Pearlstr.
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ischt and Co.k L.
Importeure mib Grofchändler von

Teppichett,Zapetcn,Spitzenvorhangen
Oeltuch, Roulcnx n. f. w.

und ÄT Süd MeriöianIStraHe.
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